
Heppenheim, 30. August 2017

Sehr geehrter Herr Kreistagsvorsitzender,

im Namen der Kreistagsfraktion von Bündnis 90/ DIE GRÜNEN bitten wir Sie, folgen-
de Anfrage auf die Tagesordnung der anstehenden Kreistagssitzung zu nehmen.

Anfrage:

Zu Beginn des Schuljahres 2016/2017 gab es in sechs Grundschulen des Landkrei-
ses Bergstraße kein Schulschwimmen (Gorxheimertal, Grasellenbach, Lorsch, Mör-
lenbach, Neckarsteinach, Wald-Michelbach).

Der Schuldezernent zeigte sich hierzu presse-öffentlich am 08.09.2016 überrascht 
und kündigte an, dass er diese Zahlen zum Anlass nehmen will, sich mit dem Thema 
zu befassen. Der Fraktion „Bündnis 90/DIE GRÜNEN“ ist bekannt, dass ein Ausbau 
des Angebots vom Kreis nicht vorgegeben werden kann, da die Hallenbäder i.d.R. den
Städten und Gemeinden gehören.

Der Schuldezernent hielt es am 08.09.2016 für möglich, dass anstatt des wöchentli-
chen Schulschwimmens im Sommer eine Art Intensivkurs in den Freibädern angebo-
ten wird.

Frage 1:

Wie stellt sich die Situation bezüglich des Schulschwimmens an Grundschulen im 
Landkreis Bergstraße zu Beginn des Schuljahres 2017/2018 im Vergleich zum letzt-
jährigen Schulbeginn dar ?

Frage 2:

Gab es zwischen dem Schuldezernenten und dem zuständigen Schulamt zwischen-
zeitlich Gespräche bezüglich des Schulschwimmens ? Wenn ja, wann? Wenn nein, 
warum nicht?
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Frage 3:

Welche Maßnahmen hat der Schuldezernent ergriffen bzw. will er noch ergreifen, um 
die Situation zu verbessern ?

Frage 4:

Gab es Gespräche mit den Kommunen (und ggf. Schulamt) über die vom Schuldezer-
nenten angeregten „Intensivkurse“ im Sommer? Wenn ja, wann wurde mit welchen 
Kommunen (und ggf. Schulamt) über eine solche Möglichkeit gesprochen und mit 
welchem Ergebnis? Wenn nein, warum nicht und ist dies ggf. noch geplant ?

Weitere Begründung: erfolgt bei Bedarf mündlich.

Mit freundlichen Grüßen

Evelyn Berg Jochen Ruoff
Fraktionsvorsitzende Fraktionsvorsitzender




